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Antrag 50/I/2019 ASJ Landesvorstand

Schutzlücken in der betrieblichen Altersversorgung bei der Insolvenz des Arbeitgebers schließen

Beschluss: Annahme

Die SPD-Bundestagsfraktion wird aufgefordert, Schutzlücken bei der betrieblichen Altersversorgung der Arbeitnehmer*innen

imFalle der Insolvenz ihresArbeitgebers zu schließen. Ein Insolvenzschutzmuss auchbestehen,wennder/dieArbeitnehmer*in

mit seinenAltersversorgungsansprücheausfällt,weil derArbeitgeberdieBeiträge für eineDirektversicherungnichtgezahlt hat

oder sich den Rückkaufswert hat auszahlen lassen, Ersatzansprüche gegen ihn aber wegen Insolvenz nicht durchsetzbar sind.

Ebenso ist der Fall abzusichern, dass eine Pensionskassenrente aus wirtschaftlichen Gründen von der Pensionskasse gekürzt

wird und der Arbeitgeber wegen der Insolvenz diese Kürzung nicht ausgleichen kann.
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